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HARMANNSDORF - RÜCKERSDORF:

ERÖFFNUNG DES NEUEN FF-HAUSES
Ein denkwürdiger Tag für Harmannsdorf - Rückersdorf und damit auch für die Gemeinde mit ihren örtlichen Feuerwehren. 

Mit einem Kostenauf-wand von  mehr als    €500.000,--und 10.000 freiwillig geleisteten  Arbeitsstunden konnte das neue Feuerwehr-haus in Harmannsdorf-Rückersdorf am 6. Juni 2004 feierlich seiner Bestimmung über- geben werden. 

OBI Karl ROMANN konnte eine große Anzahl von Prominen- ten
Gästen begrüßen. 

Besondere Bedeutung erhielt diese Veranstaltung durch die Teilnahme von Frau LAbg. Bgm. Dorothea SCHITTENHELM,  die auch die Festansprache hielt. Bürgermeister Leopold STEINDL  bedankte sich in seiner Ansprache bei allen, die bei der Errichtung dieses eindrucksvollen Feuerwehrhauses mitgewirkt haben.

Sein besonderer Dank galt jenen engagierten HelferInnen, die als Hauptverantwortliche stets bemüht waren, dieses Vorhaben in die Realität umzusetzen. Nach der Festmesse nahm Hr. Pfarrer Prof. Edwin WENINGER die Segnung des neuen Hauses vor. Danach konnten die Räumlichkeiten  von den  zahlreich erschienenen Gästen aus Nah und Fern besichtigt werden. Musikalisch umrahmt wurde der Festakt von der Blasmusikkapelle unter der Leitung von Kapellmeister Johann BOYER.

Herzlichen Dank an alle, die diesen zukunftsorientierten Bau durch ihre tatkräftige Mithilfe und  finanzielle Unterstützung ermöglicht haben. 
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ALTPAPIERENTSORGUNG

Umstellung auf "Rote Altpapier–Sammeltonne"
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Wie bereits angekündigt beginnt die Marktgemeinde Harmannsdorf ab Juli 2004 mit der Umstellung und Verteilung der roten Papier-Sammeltonnen für die einzelnen Haushalte.

· Jedem Haushalt, welcher Müllgebühr entrichtet, wird eine rote Sammeltonne zugestellt und dem Abfuhrplan entsprechend entleert.

· Die Papier-Sammeltonnen haben Räder, sind damit bequem zu transportieren und sind nur zu den Abholzeiten am Gehsteigrand bereitzustellen.
Sonst dürfen die Papiercontainer nur auf Privatgrund abgestellt werden!

· Durch das Zuteilen an die einzelnen Haushalte ersparen sie sich künftig den Weg zu den bisherigen Sammelcontainern, sodass diese in der Folge aufgelassen werden.

Dieses Service für unsere GemeindebürgerInnen ist mit

keinen zusätzlichen Kosten 

verbunden.

Wir bitten Sie, in die rote Tonne ausschließlich Papier- und Kartonverpackungen einzuwerfen.


Die Abholzeiten für 2004:         Donnerstag, 
2.   September




Freitag, 

29.  Oktober








Donnerstag, 
23.  Dezember

Bitte beachte Sie auch die Sammelhinweise, der bei der Auslieferung der Sammeltonnen mitgelieferten SAMMELBROSCHÜRE !

In die rote Tonne gehört hinein:

Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Packpapier, Geschenkpapier, Briefe, Schreib-, Kopier-, Recyclingpapier, Telefonbücher, Bücher ohne Ledereinband, Papiersäcke, Kleine Kartonagen/Schachteln;

Nicht in die rote Tonne gehört:

Thermo-Fax Papier, Gewachstes Papier, Küchenrollen, Kohle- und Durchschreibepapier, Zellophan, Gebrauchte Papiertaschentücher, Etiketten, Klebebänder, Abziehbilder, stark verschmutztes oder fettiges Papier, Fotos, Restmüll, Milch- und Getränkeverpackungen;
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Jugend-Shuttlebus

Seit Mai 2004 bringt ein Shuttlebus die Jugendlichen aus unserer Gemeinde zu den diversen Festen im Bezirk Korneuburg und holt sie danach wieder ab.

Der Bus fährt jede Katastralgemeinde an, wobei sich die Stationen jeweils vor den örtlichen Jugendclubs befinden.

Fahrtroute: Rückersdorf - Seebarn - Kleinrötz - Mollmannsdorf - Würnitz - Hetzmannsdorf - Obergänserndorf

Zwei Abfahrtstermine sind vorgesehen: 21.00 Uhr und 22.30 Uhr

Drei Rückfahrtsmöglichkeiten werden angeboten: 2.00 Uhr, 4.00 Uhr und 6.00 Uhr

Der Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt beträgt  €  2,--.

Mitfinanziert wird dieses Projekt von der Gemeinde und vom Land NÖ.

Gemeinsam mit den Jugendlichen wurde ein "Festkalender" mit den beliebtesten Veranstaltungen im Bezirk erstellt.

Für folgende Veranstaltungen im Jahr 2004 wird das Shuttlebus-Sevice angeboten:

2. Juli:
Leobendorf (Burgwiesenfest)

3. Juli:
Ernstbrunn

9. Juli:
Tresdorf (Volksfest)


10. Juli:
Weinsteig

17. Juli:
Rückersdorf (Stadldisco)


31. Juli:
Enzersfeld

6. August:
Mollmannsdorf



7. August:
Karnabrunn

18. Sept.:
Obergänserndorf



2. Oktober:
Hetzmannsdorf

TRINKWASSERQUALITÄT

In den Medien wird immer wieder darauf hingewiesen, dass die Nitratkonzentration  im Grundwasser in manchen Bereichen von Niederösterreich weit über dem gesetzlich festgelegten Grenzwert liegt, wodurch die Trinkwasserqualität der öffentlichen Wasserversorgungsanalgen nachteilig beeinflußt wird.

Sowohl die EVN-Wasser als überregionales Trinkwasserversorgungsunternehmen sowie die Gemeinde als Betreiber der öffentlichen Wasserversorgung sind verpflichtet, das Trinkwasser regelmäßig von befugten Anstalten untersuchen zu lassen. 

Alle vorliegenden Befunde bescheinigen uns

ein einwandfreies Trinkwasser.

Nach den letzten Untersuchungsergebnissen lag der Nitrat-Wert  unseres Wasser aus der  öffentlichen  Wasserleitung  durchgehend  bei  30 mg/l;  der  Chlorid-Wert bei 61 mg/l; der Sulfat-Wert bei 138 mg/l; der PH-Wert betrug  7,5. Die Gesamt-Härte unseres Trinkwassers wies  27,1° dH auf.

Die Werte für Eisen und Mangan liegen unter der zulässigen Höchstkonzentration.

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten Wässer auf.
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BIOGASANLAGE in KLEINRÖTZ

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde  über eine geplante Biogasanlage im Wienerfeld in Kleinrötz diskutiert.

Bürgermeister Leopold STEINDL erklärt die rechtliche Situation, wonach die Gemeinde in dieser Angelegenheit  keinen Behördenstatus habe, sondern dass ihr „lediglich Parteistellung zukomme“.

Im vorliegenden Fall ist auch keine Widmungsänderung der betroffenen Grundstücksfläche erforderlich.

Ein derartiges Verfahren muss nach dem Elektrizitätswesengesetz 2001 abgehandelt werden, d.h. die „behördlichen Belange“ wie Energie- und Baurecht sind vom Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung WST6, und die naturschutzbehördlichen  Vorschriften  von der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg wahrzunehmen .

Bei der energierechtlichen Verhandlung am 27.5.2004 hat der Bauwerber das Projekt zurückgezogen und wird im Hinblick auf die zahlreichen negativen Stellungnahmen der Ortsbevölkerung von Kleinrötz ein abgeändertes Konzept beim Land NÖ zur Bewilligung einreichen.

In diesen "Einsprüchen", von denen einige während der Verhandlung zurückgenommen wurden, sind meist Bedenken hinsichtlich Geruchs- und Lärmbelästigung sowie Störung des Landschaftsbildes geäussert  worden.  

Es ist nunmehr ein Standortwechsel vorgesehen. Der künftige Standort soll  etwa 300 m vom nächstgelegenen Siedlungsgebiet entfernt sein.

Bürgermeister Steindl erklärt, er werde nach der Neueinreichung alle Pro- und Kontra-Argumente prüfen und das Genehmigungsverfahren  der zuständigen Fachabteilung WST6 kritisch beobachten.

Er wird sich bemühen - soweit es in seiner Macht steht – eine für alle Betroffenen (sowohl für den Bauwerber als auch für die Ortsbevölkerung) akzeptable Lösung anzustreben.

Lagerung auf öffentlichem Gut

Die GemeindebürgerInnen werden ersucht, das Bemühen der Gemeindeverwaltung dahingehend zu unterstützen, keine Ablagerungen auf öffentlichen Gut vorzunehmen.

Wir haben in der Vergangenheit immer wieder darauf hingewiesen, dass für den Gebrauch von öffentlichem Grund um Gebrauchserlaubnis bei der Gemeinde anzusuchen ist.

Diese Hinweise wurden kaum wahrgenommen, weshalb in der nächsten Zeit  Kontrollfahrten im Gemeindegebiet vorgesehen sind und die Vorschreibungen von Amts wegen erfolgen werden. 

Es wird an den Gemeinderatsbeschluss vom September 1982 erinnert, der nur für eine bewilligte Bauführung für einen Zeitraum von 3 Monaten eine kostenlose Benützung öffentlicher Flächen erlaubt. Darüber hinaus ist eine Gebrauchsabgabe von  € 0,254  je m² Grundfläche und angefangenem Kalendermonat,   mindesten aber  € 5,09 pro Monat,  zu entrichten.

Gleichzeitig ersucht die Gemeindeverwaltung, Sträucher und Bäume, die bereits in den Gehsteigbereich wachsen oder Laternen verdecken, zurückzuschneiden.
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ZUR GEBURT IHRER TOCHTER







Maxima:
SIMONS  Katharina u. 










PICHLER Martin,  Würnitz

Jasmin:
JELL  Sylvia u. Christian, Seebarn
Clara-Madita:
ERBLER  Kerstin u. Michael, Harmannsdorf









Fiona:

HÖLZLSAUER  Andrea u. Wolfgang, Kleinr.
Julia:

KORP  Anita u. LORENZ Martin, Würnitz

Rosemarie: 
HOFFMANN  Marion u. Christian, Würnitz

Maya:

POCAR  Christine u. GAMSJÄGER Heimo, 








Leonie:
VALACH  Barbara u. Heimo, Obergänserndorf



Lena:

NEUMAYER  Birgit u. Thomas, Harmannsdf.
ZUM 80. GEBURTSTAG



Cagla:

BABAOGLU  Fethiye u. Ferdi, Rückersdf.
Frau Luise BRICHCA, Seebarn


Nimy:

ABRAHAM  Ashly u. Manoj, Kleinrötz
Frau Anna HALLER, Harmannsdorf
Sara:

WITTEK  Gertraud u. Hermann, Mollmannsdorf
Frau Erna MESSNER, Mollmannsdorf
Lisa:

DIEMER  Sabine u. PFEFFER Walter, Seebarn

Frau Maria UNGER, Würnitz


Herr Theodorich BAYER, Würnitz
ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
Frau Johanna GOTTWALD, Obergänserndorf
Johanna u. Leopold BAUER, Rückersdorf
Frau Magdalena SCHACHL, Obergänserndorf
Josef u. Gertrude WAYSMAYER, Kleinrötz

Herr Franz SCHIEL, Hetzmannsdorf
Alfred u. Rosa ANTL, Kleinrötz

Herzlich gratulieren wollen wir auch

Frau Julia SMUTNY aus  Kleinrötz
die seit heuer erstmals an der Spitze der österreichischen Tennis – Rangliste bei den Damen 45+ bzw. bei allen Damen ab 35+ an 4. Stelle und inder Weltrangliste auf Platz 20 steht. Die Kleinrötzerin nahm schon bei internationalen Großereignissen teil. Unter anderem errang sie bei den Europameisterschaften in Seefeld die Bronzemedaillie und scheiterte erst an der Nummer 3 der Welt. Bei den Weltmeisterschaften in der Türkei von 2.-9.Mai 2004 war sie Fixstarterin im österreichischen Team und konnte von 4 Spielen 2 Siege in 2 Sätzen erringen.

Wir gratulieren herzlich und wünschen weiterhin viele sportliche Erfolge.

WOHNEN IM TULLNERGARTEN

Wie schon in der vergangenen Ausgabe unserer Information angekündigt, geht die Planungsphase für das Wohnbauprojekt Harmannsdorf – Tullnergarten zügig voran.

Noch im Sommer diesen Jahres soll die Bauverhandlung zu diesem Projekt abgehalten werden.

Als Beilage in dieser Zeitung legen wir eine Proschüre der GEDESAG bei, der Sie das Aussehen, die Lage sowie die Wohnungstypen der zu entstehenden Wohnhausanlage entnehmen können.

Sollten Sie Interesse an einer der Wohnungen haben, ersuchen wir Sie in den nächsten Wochen um Kontaktaufnahme bei einem der angeführten Ansprechpartner.

Im Herbst diesen Jahres werden Sie dann zu einem Informationsabend mit  Arch. Zita und Dir. Graf von der GEDESAG eingeladen und über das Vorhaben, den Zeitplan und die finanziellen Belange aufgeklärt.
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ORDINATIONSZEITEN


Ordinations-
Gemeindearzt

praktischer Arzt

Zahnarzt
Wahlarzt - Würnitz


zeiten:
Dr.REIF 

Dr.KALSER 

Dr.PALMAN
Dr.ERNSTBERGER


02264/6488

02264/7219


02264/7316
02263/37173


Montag:
08.00 - 11.00

09.00 - 12.00

09.00 - 11.30 




17.00 - 19.00

08.00 - 09.00 Stetten

12.30 - 16.00
17.00 – 19.00


Dienstag:
08.00 - 11.00

08.00 - 11.00

09.00 - 11.30







12.30 - 18.00



Mittwoch:
keine

16.00 - 17.00

keine





17.00 - 18.00 Stetten

17.00 – 19.00


Donnerstag:
08.00 - 11.00

keine

09.00 - 11.30


17.00 - 19.00 

12.30 - 18.00


Freitag:
08.00 - 11.00

08.00 - 11.00

09.00 - 11.30







12.30 - 15.00
15.00 – 17.00

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST an den WOCHENENDEN

Diensthabender Arzt
Ort
Tel.Nr.1
Tel.Nr.2

Juli 2004

03./04.
Dr. MÄDL Christian
Leobendorf
02262 - 66140
141


10./11.
Dr. KALSER Ernst
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 7219
141


17./18.
Dr. REIF Kurt
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 6488
141


24./25.
Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele
Spillern
02266 - 80825
141


31.
Dr. MÄDL Christian
Leobendorf
02262 - 66140
141

August 2004


01.
Dr. MÄDL Christian
Leobendorf
02262 - 66140
141


07./08.
Dr. KALSER Ernst
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 7219
141


14./15.
Dr. REIF Kurt
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 6488
141


21./22.
Dr. MÄDL Christian
Leobendorf
02262 - 66140
141


28./29.
Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele
Spillern
02266 - 80825
141

September2004



04./05.
Dr. REIF Kurt
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 6488
141


11./12.
Dr. KALSER Ernst
Rückersdorf-Harmannsdorf
02264 - 7219
141


18./29.
Dr. MÄDL Christian
Leobendorf
02262 - 66140
141


25./26.
Dr. FIDLER-STRAKA Gabriele
Spillern
02266 - 80825
141



Die Rot – Kreuz - Dienststelle Korneuburg ist Wochen-, Sonn- u. Feiertags  rund um die Uhr besetzt.

 Rufen Sie in NOTFÄLLEN sofort an.  Zeit ist kostbar und kann L E B E N  R E T T E N ! 

Tel.Nr:  144   oder  02262 / 777


Erholsame Ferien,

einen schönen Urlaub

und unseren Landwirten eine

ertragreiche Ernte 

wünscht 

die Redaktion 
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